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Bei uns kann man aus einem vielfältigen Angebot treffsicher
auswählen. Denn mit Migros, Coop und Denner sowie 25 weite-
ren Geschäften und zwei Restaurants sind wir Leader auf dem
Shopping-Platz der Stadt Luzern. 

Wir sind Hauptsponsor des SCOG.
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Werbe
Amigos !!

Liebe OGanerinnen, liebe OGaner

Schluss, aus, vorbei! In den frühen Morgenstunden – so munkelte man – wurde die Saison 
2018/2019 für beendet erklärt. Die 1. Mannschaft hat noch am Vorabend die letzten drei 
Punkte ins «trockene» gebracht und beendet die 2. Liga Meisterschaft auf dem hervorragenden 
5. Rang. Das letzte Spiel ist schnell erklärt. 1:0 für OG gegen unsere Gäste aus Stans. Wahrlich 
kein Spektakel, wäre da nicht gleichzeitig der von Emotionen geprägte Abschied von drei Men-
schen, die in der OG-Geschichte Spuren hinterlassen werden. 
Schier unvorstellbar, wenn die neue Saison der 1. Mannschaft ohne unseren Capitano und 
die legendäre Nummer 4, Michi Meier, ihren Anfang nimmt. Michi tritt nach unglaublichen 
14 Jahren – 12 davon als Kapitän (!) – etwas kürzer. Michi, im Namen der ganzen OG-Familie 
nochmals herzlichen Dank für die vielen wunderbaren Momente und Erfolge, die wir mit dir im 
«Eis» erleben durften.
Er geht als Torschützenkönig der 2. Liga… unser Allzeit-Topskorer Manuel «Butch» Bucheli. 
Zum Ende seiner «Eis»-Karriere erzielt er nochmals 20 Tore und hat so einen grossen Anteil an 
der erfolgreichen Saison. Butch, ich danke dir auch noch einmal herzlich für dein Engagement. 
Vorbildlich, wie du dich in den letzten zwei Jahren nochmals für OG ins Zeugs geworfen hast. 
Rekordverdächtige 7 Jahre leitete Micha Egli als Trainer die Geschicke der 1. Mannschaft. Mit 
Micha feierte OG die grössten Erfolge der Vereinsgeschichte. Als Trainer und auch Mensch lebte 
er die OG-Philosophie nicht nur vor, sondern forderte sie auch ein. Micha, ich danke dir ganz 
herzlich für die grossartige Zusammenarbeit. Schön, bleibst du OG weiter verbunden.
Wie Michi und Butch werden auch die beiden Trainer vom «Zwöi», Yves Halter und Michi Haus-
sener, den Gang in die Senioren antreten und ihr Amt an Eric Hort und Adi Kempf übergeben. 
Zum Abschluss platzierten sie das Team nochmals souverän in der Aufstiegsrunde der 4. Liga. 
Yves und Michi, herzlichen Dank für euren top Job an der Seitenlinie.
Nach dem zweiten aufeinander folgenden Aufstieg der Senioren 30+ darf sich das Team also 
auf namhafte Verstärkung freuen. Wir blicken gespannt darauf, was das starke Team in der 
Meistergruppe - der höchsten Seniorenliga – reissen wird. An dieser Stelle gratuliere ich dem 
ganzen Team und Staff zum Aufstieg. Den abtretenden Trainern Anil Mahawattage und Davide 
Pinelli danke ich vielmals für das Trainerengagement und wünsche ihnen viel Erfolg bei den Se-
nioren 40+. Weiterhin dürfen wir auf die Dienste von Erfolgscoach Roger Sager zählen. 
Auch Senioren 40+ um Roli Kunz und Markus Suppiger legte eine phänomenale Saison hin und 
musste im Schlussranking nur dem späteren Cupfinalisten SC Emmen den Vortritt lassen. He-

Das Wort des Präsi

V E R E I N
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rausragend war die Defensivarbeit! Goalie Beat Hort und seine Vordermänner können 9 Weisse 
Westen (aus 16 Spielen) vorweisen. Zudem entpuppten sich 40+-Senioren als fairstes Team ihrer 
Altersklasse. Nur einen einzigen Strafpunkt musste sich die Mannschaft während der gesamten 
Saison notieren lassen.
Den Kreis schliessen ich mit den erfahrensten Fussballern: Die Senioren 50+ konnten sich für das 
Finalturnier der besten acht Teams qualifizieren. Nur knapp - auch dem Reglement geschuldet - 
konnte das Team um Trainertrio Ueli Jurt, Seppi Sonntag und Markus Hartmann den Final nicht 
bestreiten. Markus Hartmann wird den Staff verlassen. Herzlichen Dank für sein Engagement 
und alles Gute.
Bei den Junioren bestätigen die OG/Kickers Ba Junioren die starke Hallensaison. Sie haben das 
ambitiöse Saisonziel mit dem Aufstieg in die höchste Spielklasse geschafft. Somit spielen ab der 
nächsten Spielzeit nebst den Ca auch die Ba Junioren wieder in der Coca Cola Junior League 
(CCJL). Die A-Junioren verpassten diesen Coup als Zweitplatzierte nur knapp. Gratulation allen 
Erfolgstrainern!
Natürlich gibt es auch aus dem Kinderfussball und bei den Tänzerinnen zahlreiche Highlights, 
aus denen ich in diesem «Editorial» keine herausstreichen möchte. Neben sportlichen steht hier 
primär die Freude, der Teamgedanke und das Lernen des fussballerischen oder tänzerischen 
«Handwerks» im Vordergrund. 
Gerade rechtzeitig hat sich die «Saison» dem Griff der Sommerhitze entzogen. Fussball oder 
andere Bewegungsformen sind aktuell eher Konsumgut, das über die Bildschirme flimmert. 
Trotzdem steht bei einigen der Trainingsauftakt bereits wieder unmittelbar bevor. Mit der neuen 
Spielzeit freuen wir uns auch auf die bereits geplanten Events. Zwischen 3. - 9. August 2019 
ziehen die Juniorinnen und Junioren mit einer Rekordteilnehmerschaft ins SCOG CAMP nach 
Broc ins Greyerzer Land.
Die obligat folgenden Termine sind die Mitgliederversammlung am 21. August gefolgt vom 
OG-Tag samt Rico Cup am 14. September. Bei der Ankündigung des historischen 100-jährigen 
Geburtstags des SCOG im nächsten Jahr tauchen meine Gedanken schon fast etwas andächtig 
in Erinnerungen mit OG Bezug ab. Wir freuen uns sehr auf das was kommt! 
Zum Abschluss danke ich im Namen des Vorstandsteams den vielen Menschen, die aktiv am 
Vereinsleben teilhaben oder den SCOG in unterschiedlichster Weise mit Freiwilligenarbeit oder 
finanziell unterstützen ganz herzlich. 

Ich wünsche nun allen eine schöne und erholsame Sommerzeit. 

Sportliche Grüsse und HOPP OG
Andy Piattini
Euer Präsident
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Mit einem rauschenden Fest wurde am 22. Juni der Saisonabschluss der ersten Mannschaft 
in bester OG-Manier gefeiert. Und Grund zum Feiern gab es allemal: Zum Beispiel, weil die 1. 
Mannschaft auf eine sehr gute Saison zurückblicken kann, in der sie mit dem Sieg im Abschluss-
spiel gegen Stans sogar die 40-Punkte Grenze knackte. Davon war OG in den vorangehenden 
zwei Saisons jeweils relativ weit entfernt. Grundstein für diesen tollen Erfolg waren zweifellos 
die ausgezeichneten Starts, sowohl in die Hin-, wie auch in die Rückrunde. So gewann das 
Team in der ersten Saisonhälfte sogleich 14 Punkte aus den ersten sechs Spielen, was ein beru-
higendes Polster auf die Abstiegzone schuf, welches bis zum Saisonende gehalten und sogar 
noch ausgebaut werden konnte. Ähnlich erfolgreich startete die erste Mannschaft dann in die 
diesjährige Rückrunde und lag zwischenzeitlich sogar auf dem dritten Tabellenrang. Diese er-
folgreiche Punktejagd ebbte dann gegen das Saisonende hin zwar ein wenig ab, was vielleicht 
einerseits mit dem fehlenden Druck zu tun hatte, anderseits aber bestimmt auch mit der immer 
länger werdenden Absenzen- und Verletztenliste. 
Zwei sportliche wie auch stimmungsvolle Erfolge möchte ich an dieser Stelle besonders hervor-
heben. Zum Einen den Auswärtssieg in Emmenbrücke, als man dem damaligen Leader und spä-
teren Meister mit einer bärenstarken Team- und Willensleistung drei Punkte abrang und diesen 
Sieg beim anschliessenden Mannschaftsessen stilvoll und angemessen feiern durfte. 
Zum Anderen den oben erwähnten Heimsieg im letzten Saisonspiel gegen Stans. Zwar bot eine 
mittlerweile wirklich stark dezimierte erste Mannschaft in dieser Begegnung den Zuschauern 
sehr viel fussballerische Magerkost. Der Sieg war aber insofern besonders schön, weil er einen 
würdigen und verdienten Abschluss für Trainer Micha Egli, sowie die Spieler Manuel Bucheli 
und Michael Meier darstellte, die an jenem Samstag ihr letztes Spiel für die 1. Mannschaft des 
SCOG bestritten. 

Saisonrückblick: Viele Punkte 
und emotionale Abschiede

1 . M A N N S C H A F T1 . M A N N S C H A F T

So wurde an der eingangs erwähnte Abschlussfeier auch nicht unbedingt die gute sportliche 
Leistung des Teams so ausgelassen gefeiert, sondern viel mehr das Ende einer Ära in der Ge-
schichte unseres Vereins. Denn mit diesen drei Männern tritt ein Trio ab, das die jüngere Ver-
gangenheit des SCOG stark mitgeprägt hat. Micha Egli stand während sieben Jahren an der Sei-
tenlinie und konnte in dieser Zeit so manchen bedeutungsvollen, sportlichen Erfolg feiern. Vor 
allem aber wird er auf der Wartegg aufgrund seiner unnachahmlichen Art, seiner Leichtigkeit 
und nicht zuletzt auch seines unkonventionellen Tanzstils in Erinnerung bleiben. Ebenfalls dürfte 
Manuel Bucheli im OG nicht so schnell in Vergessenheit geraten, weil er ein Stürmer war, wie es 
ihn beim SCOG wohl nicht all zu bald wieder geben wird. Man darf auf jeden Fall gespannt sein, 
wie sich seine Torquote ab nächster Saison dann bei den Senioren präsentieren wird. Zu guter 
Letzt verabschiedet sich mit Michael Meier eine wahre Klublegende von der ersten Mannschaft, 
die während 14 Jahren fürs „Eis“ spielte und seine Farben ein sagenhaftes dutzend Jahre lang 
als Captain aufs Feld führte. Sein Trikot mit der legendären Nummer 4 hängt nun verdienter-
massen prominent und in Übergrösse am Zaun des Wartegg-Spielfelds! 
Es ist zwar offensichtlich, dass diese gewichtigen Abgänge eine Lücke im Team hinterlassen 
werden. Michas Nachfolger Marco Häfliger hat in den vergangenen Monaten jedoch viel unter-
nommen, um auch für das nächste Jahr wieder eine schlagkräftige Truppe zusammenzustellen. 
Viele langjährige und ehemals „junge“ Spieler – sie sind auch heute noch jung – haben sich in 
den vergangenen Jahren zu Führungsspielern entwickelt und müssen nun nach diesen Abgän-
gen noch ein wenig mehr Verantwortung übernehmen. 
Das Team wird sich ab Mittel Juli nach nur drei Wochen Sommerpause wieder auf die kom-
mende Saison vorbereiten, um die guten Leistungen dieser Spielzeit bestätigen und im Idealfall 
sogar nochmals übertreffen zu können. Man darf gleichermassen gespannt wie optimistisch 
sein, dass dieses Unterfangen gelingen wird. 
Elio Wildisen, 1. Mannschaft
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2 . M A N N S C H A F T

Nach einer weiteren erfolgreichen Vorrunde qualifizierte sich die 2. Mannschaft zum 5ten Mal 
in den letzten 6 Jahren für die Aufstiegsrunde zur 3. Liga. Somit war der erste Schritt getan.

9. Januar 2019: Noch nie ist die 2. Mannschaft so früh in die Vorbereitung gestartet. Mit 
Laufeinheiten quer durch das Quartier, Treppenlaufen das der Muskelkater für den nächsten 
Tag bereits abonniert war, 12 min Läufe auf dem Kunstrasen, intensiven Tiki-Taka Einheiten in 
der Brambergturnhalle, mit all diesen Stunden der Qual und Schinderei wollte man bereit sein 
für die Rückrunde.

Nach 4 Testspielen, mit denen man mehrheitlich zufrieden sein konnte, stieg man nach fast 
3-monatiger Vorbereitung in die Meisterschaft ein. Startgegner war der SC Emmen. 0-4 Aus-
wärtssieg. Tabellenführer. Ein Start nach Mass!!

2. Spieltag: Erster Härtetest auf der Wartegg. Derbytime war angesagt gegen den FC Kickers 
2.Nach schnellem 0-2 Rückstand verlor man auch noch den Torhüter Konsti an das Krankenhaus 

Den eigenen Erwartungen 
erlegen

2 . M A N N S C H A F T

(Armbruch) und Capitano Luca an die Umkleidekabine (Platzverweis).
Schlussendlich verlor man dieses Derby mit 1-3 und musste somit den ersten Dämpfer hin-
nehmen .Nach einem 3-4 Zittersieg in Baar und einer seltendämlichen von Wetterkapriolen 
bestimmte 5-3 Niederlage gegen Blau Weiss Zug fand man sich nach 4 Runden im Mittelfeld 
der Tabelle wieder.

Südstern konnte zu Hause wieder nicht besiegt werden (3-4 Heimniederlage) und gegen Littau 
wurde nach einer desolaten 2. Halbzeit nur 2-2 gespielt. Nach diesen 6 Runden war der Traum 
vom Aufstieg bereits schon wieder Geschichte. Jetzt konnte man nur noch die Saison fertig 
spielen und dem einen oder anderen Aufstiegskandidat ein Bein stellen. Aufsteiger Meggen 
ärgerte man 81 min lang ehe man nach einer 2-1 Führung noch 2-4 verlor. Danach ging es noch 
das Letzte Mal in den Kanton Zug an einem herrlichen Sonntagmittag. Es war nicht nur der Letz-
te Auswärtsmatch der Saison, sondern auch der letzte Match unseres Cheftrainers IF Halter. IF 
wird nach 15 Jahren als Trainer, 6 davon von der 2. Mannschaft, das Trainerleben an den Nagel 
hängen. Wir danken IF für die tolle Arbeit, die Du all die Jahre für uns geleistet hast. Es war stets 
eine Freude! Ebenfalls aufhören wird unser AT Michi Haussener. Nach 2 Jahren als Spielertrainer 
der Mannschaft wird auch er kürzertreten. Auch Dir Michi ein grosses Dankeschön auch wenn 
du nicht immer an der Seitenlinie sein konntest. Nach all den Glückwünschen hatten wir ja noch 
ein Spiel zu gewinnen und die Motivation war gross. Neben einem Sieg zum Abschluss für die 
Beiden winkte noch ein Besuch bei unserem Stammdöner bei Dogan. 6-5 Auswärtssieg und der 
offerierte Döner von IF wurde Tatsache. Danke nochmals. Und bereits stand die Letze Runde 
an. In Abwesenheit des Trainerduos Halter/Haussener wegen einer Hochzeit leitete Eric Hort die 
Mannschaft von der Trainerbank. Gegner war der FC Dietwil. Dietwil reichte 1 Punkt auf der 
Wartegg zum Aufstieg in die3. Liga. Doch dieses Szenario wollten wir noch verhindern. Doch 
leider auch diese Partie ging mit 1-2 verloren obwohl man noch alles in die Waagschale warf.

Nebst dem man zu Hause 0 von 12 möglichen Punkte holte, musste man dem Gegner auch 
noch beim Feiern zusehen. Mit dieser Niederlage endete die Saison mit einer weiteren Enttäu-
schung. Man scheiterte ein weiteres Mal an den eigenen Erwartungen. 

Doch der nächste Versuch kommt mit der Saison 
19/20 unter dem neuen Trainerduo Eric Hort und 
Adrian Kempf.
 
Hooooooooopppp OG
Eric Hort, 2. Mannschaft
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Nach nur einer Saison in der Promotions-Liga steigen die OK-Senioren 30+ in die Meisterklasse 
auf! Wie und v.a. weshalb es schliesslich dazu kam, darüber lässt sich nur spekulieren, denn 
die neue Spielzeit begann mit einer heftigen 0:3-Cupklatsche beim unterklassigen Hergiswil. 
Vereinzelte Stimmen nach diesem Spiel sprachen von einem «guten Testmätschli», worauf ein 
in Hergiswil wohnhaftes OK-Teammitglied natürlich sofort zu schäumen begann! Die Saison 
war also richtig lanciert und auf jeden Fall hatte diese Niederlage doch eine Art Initialzündung 
zur Folge. Wir verloren in der Vorrunde kein einziges Spiel mehr, was am Ende auch gleichbe-
deutend mit dem Wintermeistertitel war. Dieser Titel wurde dann auch anlässlich des Jahres-
abschlussessens gebührend und mit gefühlten 50 Flaschen Rotwein gefeiert, was wiederum 
zur Folge hatte, dass eine gewisse Person ihr Fahrrad nicht mehr artgemäss gebrauchte und 
zukünftig solche Anlässe ohne Fortbewegungsmittel besuchen sollte!

Die Rückrunde startete trainingstechnisch enorm früh (VOR der Fasnacht!!!) und mit unge-
wohnten 3 Testspielen gegen meist höher klassierte Teams. Leider verlor unser Andi Fischer bei 
einem dieser Spiele bei einem Zweikampf sein halbes Gebiss, kann sich seither praktisch nur 
noch flüssig ernähren und voraussichtlich erst ab August wieder tschutten. Hier nochmals gute 
Besserung! Der Rest ist ziemlich schnell erzählt. Wir gewannen alle Spiele bis auf ein 0:0 beim 
drittplatzierten Sarnen und hatten im vorletzten Spiel einen Matchball gegen das hartnäckig 
aufspielende, zweitplatzierte Buttisholz. Leider konnten wir in dieser Partie nicht an unsere 
gewohnte Leistung anknüpfen und kassierten eine unnötige Heimniederlage. Dennoch war 
eine Woche später, nach einem 1:1 in Nebikon, der Mist endgültig geführt und unser zweiter 
Aufstieg in Folge Tatsache.

Ich danke allen 34 (!) Spielern, welche uns in Cup-, Meisterschafts- oder Testspielen mit Einsät-
zen unterstützten! Ich danke dem Atomsturmduo Bucheli S./Halter für die noch ausbaufähigen 
22 Tore; unseren 3 Welt(i)klasse-Torhütern Zaugg/Amhof/Weltert fürs Abdecken aller Spiele 
(wobei die 2 erstgenannten neben dem Platz noch zu verletzungsanfällig sind); dem superso-
liden Mittelfeld, welches sich abermals für uns faule Säcke zu Tode lief; der von Captain Rolf 
Aregger hervorragend dirigierten und stabilen Abwehr (0.95 Gegentore/Spiel) und schliesslich 
danke ich allen alten Hasen, welche uns verlassen und ihr Glück nun bei der 40+ versuchen. Es 
war grossartig mit euch! Weiter gilt ein grosses Dankeschön dem Guido (Kickers) und der Karin 
(OG), welche unser jeweiliges Möchtegernfussballwissengelaber bis in die tiefe Nacht ertrugen 
und gleichzeitig dafür sorgten, dass wir stets mit genügend Flüssigkeit versorgt waren, um v.a. 

Senioren 30+ 
auf dem Durchmarsch

gzp architekten ag   -   baukultur seit 1963
architektur  denkmalpflege  baumanagement

BRAND
DESIGN

MAGAZINE
DESIGN

ONLINE
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SCOG Schiedsrichter Dario Minder in Salou (Spanien): 

An den European Qualifier 
ANOC World Beach Games 2019

Im Oktober 2019 finden in San Diego die ersten World Beach Games statt und bereits im Mai 
war es Zeit für die European Qualifiers. Von 16 Herren und 5 Frauenteams qualifizierten sich nur 
die vier besten Herren und die zwei besten Frauenteams. Der Turniermodus mit dem KO-System 
versprach spannende und emotionale Spiele ab dem ersten Turniertag.
Der Event fand vom 9. bis am 13. Mai in Salou statt, einem kleinen Städtchen, rund 100 km 
südlich von Barcelona und ich durfte als einer von 13 FIFA-Schiedsrichter die Schweiz vertreten.
Mit 9 Einsätzen innerhalb von vier Tagen war das Turnier sehr intensiv und es gab kaum Zeit, 
um sich zu erholen oder das kleine Städtchen zu besuchen. Mit dem Spiel Portugal gegen Fran-
kreich und Griechenland gegen die Türkei durfte ich umkämpfte, sowie heikle Spiele erfolgreich 
leiten.
Erfreulicherweise darf man auch erwähnen, dass die Schweizer Nationalmannschaft sich mit 
dem vierten Platz für die Spiele in San Diego qualifizierte .Auf dem Weg dahin wurden die 
Deutschen und die sehr starken Portugiesen ausgeschaltet, scheiterte die Mannschaft jedoch 
im Halbfinal an Russland. Leider scheiterten die Schweizer Frauen sehr knapp an Spanien und 
verpassten so die Qualifikation.
Ich möchte mich recht herzlich beim SFV, dem Referee Department und der SK Beach Soccer, 
sowie bei meinem Arbeitgeber für die Unterstützung bedanken. Zudem freue ich mich die 
Erfahrungen und Eindrücke unseren Schweizer Schiedsrichter weiterzugeben und freue mich 
bereits wieder auf die nationale Liga, sowie die letzten Spiele auf dem Rasen.

Dario Minder, 
Verantwortlicher Spielleiter & Schiedsrichter SCOG

die regenerativen Prozesse anzukurbeln! Unseren treuen Heim- und Auswärtssupportern, an-
geführt von Chefscout Häfi, gebührt ebenfalls grosser Dank! Und schliesslich geht ein letztes, 
dickes MERCI an meine 2 Trainerkollegen Davide Pinelli und Anil Mahawattage vom FCK für 
die Leitung des Teams in den vergangenen 6 Jahren. Es war mir eine Freude mit euch und ich 
wünsche euch eine schöne Zeit bei den 40ern.

In diesem Sinne freuen wir uns auf die kommende Saison in der Meisterklasse und auf ein paar 
angekündigte Toptransfers aus unseren Aktivmannschaften! HOPP OK!

Roger Sager, Trainer 30+



Hauptsponsoren

Hauptsponsor

Co-Sponsoren

Medical PartnerAusrüster

Der SC Obergeissenstein bedankt sich für die laufende Saison ganz herzlich bei seinen Banden- und Matchballsponsoren.

Matchballsponsoren
01.09.2018: SCOG – FC Schattdorf
Max Otzenberger, Ehrenmitglied SCOG

29.09.2018: SCOG – FC Hochdorf
Familie Caluori, Luzern

13.10.2018: SCOG – FC Emmenbrücke
Snackosaurus Cooperation, Luzern
Familie Caluori, Luzern
Can Berk Tasdemir, Kriens

27.10.2018: SCOG – FC Rotkreuz
Helen Albisser, Luzern
Can Berk Tasdemir, Kriens
B+S Fenster GmbH, Horw

23.03.2019: SCOG – FC Littau
Daniel Wagner Luzern
Ines Beckmann, Luzern
Familie Zurbriggen, Luzern
Peter Schwestermann, Zug
Pierre Hufschmid, Luzern
Vorsilvester Club

06.04.2019: SCOG – FC Küssnacht
Enea Paci, Luzern
Monika Caluori, Thal

04.05.2019: SCOG – FC Gunzwil
Schiffländi Badi Stansstad,  
Vivi Pfiffner
FläckeKafi-Rosengarten, Beromünster

18.05.2019: SCOG – FC Sursee II
Spar Altbüron
Neon AG Illi, Luzern

22.06.2019: SCOG – FC Stans
Roger Peter, Stansstad
Malerei Martin Schmid, Stansstad
Randy Fuchs, Stans
Schiffländi Badi Stansstad,  
Vivi Pfiffner
Club 50 SCOG
steinerarchitekt.ch, Harald Steiner, 
Luzern
McKinivan Moos, Cham
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Shopping Center Schönbühl | Luzern | www.marti-optik.ch

HÖRGERÄTE HÖRTEST BRILLEN

KONTAKTLINSEN SEHTEST SERVICE

Ins._128x95_MartiOptik_Sternmatt.indd   2 02.02.15   10:48

Alle SCOG-Mitglieder und deren im gleichen Haushalt lebenden 
Familienmitglieder können ab sofort von folgendem Angebot 
profitieren:

10% Rabatt auf Brillen und  
Brillengläser, Sonnenbrillen, Kon-
taktlinsen und deren Pflegemittel 
sowie auf Hörgeräte

V E R E I N

Aktuelles von unseren 
Schiedsrichtern

Aljoscha Sigg – Neuer Schiedsrichter
Wir begrüssen Aljoscha Sigg herzlich bei den Schiedsrichtern des 
SC Obergeissenstein und gratulieren herzlich zum bestandenen 
Grundkurs, sowie der Absolvierung der ersten Spiele.
Aljoscha ist sehr stark in die Rückrunde gestartet und hat bereits 4 
Einsätze geleitet. Die Rückmeldungen waren sehr positiv und wir 
wünschen dir noch viel Erfolg auf dem weiteren Weg.

Manuel Gligoric – Vereinswechsel
Ich durfte vor 9 Jahren den Grundkurs im Beach Soccer mit Manuel 
Gligoric absolvieren und durfte einige tolle Jahre auf der Tour mit Ma-
nuel verbringen.
Manuel wechselt aufgrund der Nähe und seiner Wohnsituation zum 
FC Ibach und wird seine Schiedsrichter-Karriere in Schwyz fortsetzten.
Wir wünschen dir auf deinem Weg alles Gute und vielleicht trifft man 
dich in Zukunft einmal in «offizieller» Funktion im OG an.

Dario Minder – Promotion / Internationale Einsätze
Aufgrund der Leistungen im letzten Jahr in der zweiten Liga Inter-
regional, wurde ich informiert, dass ich in der Saison 2019/2020 ins 
letzte Jahr der Referee Academy einsteigen darf und somit Spiele in 
der Ersten Liga leiten werde.
Des Weiteren sind neben dem bereits absolvierten Einsatz in Salou 
(ESP) zwei weitere internationale Einsätze im Beach Soccer geplant;
August, European Beach Soccer League, Catania (Italia)
September, World Winners Cup, Alanya (Turkey)
Ich freue mich auf diese neue Herausforderung und wünsche allen 
Vereinsmitgliedern eine schöne, sowie erholsame Sommerpause.
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Einmal mehr, ein Glanzlicht im Club 50-Jahr: Die Generalversammlung! Traditionsgemäss  im 
Old Swiss House beim Club 50 Mitglied Philipp Buholzer. Er empfing  die 45 erwartungsfroh-
Teilnehmenden  herzlich; mit einem perlenden Cupli und –auch schon eine feine Tradition- mit 
einem Apéro-Riche! Lieben Dank Philipp. Der wunderbare Kachelofen-Ess-Saal war bereits ein-
ladend eingedeckt. Noch war aber nicht „zusitzen“ angesagt; vorab durften die 31 Stimmbe-
rechtigten die GV-Traktandenliste –umfassend 11 Geschäfte- abarbeiten.  Der gut gelaunte Prä-
sident Pit Scheiwiller freute sich sichtlich, im erstmals sich in Kinobestuhlung  präsentierenden 
Versammlungszimmer SCOG Ehrenpräsident Hansueli Gasser und den OG-Präsidenten Andy 
Piattini (beide Club 50 Mitglieder) sowie die „normalen“ Mitglieder zu begrüssen. 

Speditiv ging’s voran: Didi Nievergelt’s Wahl zum Stimmenzähler verlief kampflos, die Präsenz-
liste wurde mit 31 Namen gefüllt und das Protokoll der vorjährigen GV genehmigt; Verfasser 
Fredy Isler konnte erleichtert aufatmen! Einen tieferen Einblick ins Club 50-Leben vermittelte 
der Jahresbericht des Präsidenten Pit Scheiwiller: Oberstes Ziel bleibt die Aufrechterhaltung der 
Kontinuität. Dank wachsender Mitgliederzahl konnten die finanziellen Leistungen an den SCOG 
markant erhöht werden. Auch im Berichtsjahr fanden einige toll besuchte Club 50-Veranstal-
tungen statt: Jahresanfangsessen, 31. GV, Besuch eines Meisterschaftsspieles der I. Mannschaft 
mit vorgängigem Apéro, Sonntagsbrunch im „Seehotel Sternen“ Horw, Bündnerabend im 
„Weinrausch“ in Eigenrégie und etwa 4 Vorstandssitzungen. Von den erwähnten Veranstal-
tungen war jeweils im HOPP OG davon zu lesen.

Kassier Stefan Stadler konnte eine sehr erfreuliche Jahresrechnung mit Gewinn präsentieren. 
Trotz der Unterstützung des SCOG konnte eine Rückstellung für den feierlichen Anlass 100 
Jahre SCOG im Jahre 2020 vorgesehen werden. Revisor Pius Glanzmann lobte mit „Hut ab“ 
die tadellos geführte Buchhaltung (Lob und Dank auch an Claudia Stadler!) und empfahl der 
Versammlung das zahlenmässig Dokumentierte und die Décharge-Erteilung  zu genehmigen; 
schallender Applaus quittierte den Antrag des Revisors. 
Eine kurze Diskussion ergab die Festsetzung des Jahresbeitrages, der dann einstimmig auf künf-
tig CHF 400.--/Jahr festgesetzt wurde.

Im abschliessenden „Verschiedenes“ dankte  OG-Präsident Andy Piattini dem Club 50 für die 
tatkräftige Unterstützung. Besonders verwies er auf das Jubiläumsjahr „100 Jahre SCOG“ das 
mit einem feierlichen Gala-Abend im Panoramasaal des Casino Luzern am Samstag, 7. Novem-

Club 50: 32. Ordentliche 
Generalversammlung

ber 2020 seinen Höhepunkt erreichen wird. OG-Ehrenmitglied Max Otzenberger dankte dem 
Vorstand Club 50 für die einsatzvolle, unterhaltsame Art der Clubgestaltung.

Nach dem eher „trockenen“ Teil der GV ging’s ohne Umschweife zur kulinarischen Fortset-
zung in den „Kachelofen-Saal“. Gastgeber Philipp Buholzer überraschte mit  familiären Aus-
führungen über die „Historie“ des altehrwürdigen „Old Swiss Houses“.  Dies, bevor dann von 
seiner Brigade mit dem Service des „4-Gängers“ gestartet wurde. An 5 runden Tischen tafelten 
je 9 Personen und waren von jeder aufgetischten Speise begeistert. 

Es war ein auserlesenes, auf Frühling abgestimmtes Menü: „Vitello tonnato“ mit Kapern und…, 
Bächlauch-Ravioli SAFRA(Kolly Club 50!) auf Spargelragout…., „Tagliata vom Entrecôte mit…., 
flambierte Himbeeren….hmmmm tönt nicht nur sehr gut, es war es auch!!

Es herrschte überaus gesprächige Stimmung während dieses Ess-Erlebnisses, auch noch beim 
Kaffee und des „Schlummerbechers! Das Inkasso verlief reibungslos und gesittet; gut gelaunt 
war so ungefähr um Mitternacht Schluss der Veranstaltung.

Intensiv dabei gewesen, geschlemmt, notiert und hier für die Nachwelt festgehalten:

Der Club 50-Schreiber, 
Fredy Isler



29

«Weisch no?»

Du hast auch solche Schnappschüsse in deinem Archiv, welche du dem «Hopp OG» 
nicht vorenthalten möchtest? Wir freuen uns, wenn du diese mit kurzem Beschrieb 
an Michi Meier (mimeier@gmx.ch) zusendest.

Der SCOG hatte auch mal eine erfolgreiche Damenabteilung. 

Hier die Mannschaft aus dem Jahr 2001.

V E R E I N
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UNSERE 
ENERGIE  
FÜR 
FUSSBALL.

gestaltet | druckt | fotografiert | filmt | scannt
SCHINDLER REPRO AG

Schindler Repro AG
Zugerstrasse 13
6030 Ebikon
Telefon 041 445 42 61

repro@ch.schindler.com
www.schindler-repro.ch

V E R E I N

News aus dem 
100-Jahre-OK

«Gesucht: Dein Schnappschuss oder Dein be-
sonderes Erlebnis aus Deiner OG-Vergangenheit! 
Sende eine E-Mail an rudolfwidmer@bluemail.ch 
oder melde Dich bei mir: 079 617 51 65. Daten-
schutz wird nicht gewährleistet...»
Ruedi Widmer, Jubiläumsschrift

«Der SCOG rockt am 25. April 2020 die Altstadt und färbt sie 
orange! Zum 100-Jahr Jubiläum läuft die ganze «OG-Familie» 
am Luzerner Stadtlauf rund eine Meile in der Kategorie Happy 
Runners.»
Markus Blättler, Stadtlauf

«Der Panoramasaal des Grand Casino Luzern ist reser-
viert und der Champagner bereits kaltgestellt...»
Hansueli Gasser, Gala-Abend

«Die ersten Aufnahmen sind bereits im Kasten. 
Weitere folgen…und Action!»
Michi Meier, Jubiläumsfilm

Alle wichtigen Daten zum Vormerken auf Seite 33
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Am 11. April 2020, feiert der SCOG sein 100-jähriges Bestehen. Ein ganzes Jahrhundert 
schreibt viele Geschichten – bestimmt hast auch du ein Lieblingsjahr mit einer ganz spe-
ziellen Anekdote. Verewige dich im Rüümli mit DEINER Jahreszahl. Wer sich welches Jahr 
ergattern konnte, wird anlässlich der Jubiläumsfeier am 11. April 2020 aufgelöst.

Wähle auf scog.ch/100 dein gewünschtes Jahr aus, hinterlege deinen Namen und in Klam-
mern ein Stichwort zum Grund deiner Wahl. Zu einem späteren Zeitpunkt wirst du den 
definitiven Spruch/Text angeben können. Wir werden uns dafür bei dir melden. Schnell 
zugreifen lohnt sich, jede Jahreszahl zwischen 1920 und 2020 wird nur einmal verkauft.

Falls dein Lieblingsjahr nicht mehr verfügbar ist, nicht verzagen. Es gibt viele verschiedene 
Gründe mitzumachen: Sei es dein Geburtsjahr oder das einer dir wichtigen Person, sei es 
der Beitritt zum SCOG oder das Jahr eines sportlichen oder privaten Highlights.

Ein Jahr kostet 100 Franken und wird in Rechnung gestellt. Mit diesem Betrag unterstützt 
du direkt die Festivitäten rund um das Jubiläumsjahr.

Hol dir jetzt DEIN Jahr!

Mit einem kräftigen Hopp OG 
OK 100 Jahre SCOG

Sichere dir DEIN Jahr!

V E R E I N

Mit der neuen AVIA Karte des SCOG vergütet die Schätzle AG dem SCOG einen Beitrag von 
2 Rappen pro Liter verrechneter Treibstoff, auf allen durch Sie getätigten Benzin- und Die-
seltreibstoffbezügen.

Ebenfalls erhält der SC Obergeissenstein für jeden durch den Verein geworbenen Neukunden 
nach der ersten Treibstoffrechnung einen Betrag von CHF 20.00.

Interessiert? Ganz einfach: Sie beantragen mit der Bemerkung «SCOG» die AVIA Karte, mit 
der Sie an rund 650 AVIA Tankstellen in der ganzen Schweiz Ihr Fahrzeug betanken können. 
Die AVIA Karte erhalten Sie kostenlos. Eine monatliche Bearbeitungsgebühr gibt es für den SC 
Obergeissenstein nicht. Zudem profitieren Sie als Privatkunde von einem kostenlosen Pannen-
dienst in ganz Europa.

Antragsformular: http://www.scog.ch/tankkarte

Für allfällige Rückfragen kontaktieren Sie die Schätzle AG bitte unter 041 368 60 00. Der Kun-
dendienst steht Ihnen gerne persönlich zur Verfügung. Übrigens können auch bestehende Kun-
den der AVIA Karte auf das Modell des SCOG umsteigen. Dazu bitte einfach beim Kundendienst 
melden.

Tanken und die Juniorenab
teilung des SCOG unterstützen! 
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Modernste Ausstellungen für Küche und 
Waschraum in Luzern, Baar und Zürich 
Tel. 041 317 20 30, www.kurtfischer.ch 

Tribschenstrasse 56, 6005 Luzern Unsere Ladenöffnungszeiten:
Mo-Mi	 08.00-18.30 Uhr
Do-Fr	 08.00-21.00 Uhr
Sa	 08.00-16.00 Uhr

V E R E I N

Wir freuen uns, dir anbei die MEMBERCARD für die Saison 2019/2020 überreichen zu dürfen. 
Diese Karte bietet dir eine Menge Vorteile. Nebst dem freien Eintritt zu sämtlichen Heimspielen 
unserer 1. Mannschaft in der 2. Liga kannst du bei folgenden Unternehmen von grosszügigen 
Rabatten profitieren:

Wolf Burger & Steak Bar, Waldstätterstrasse 3, Luzern	 Rückvergütung**
Restaurant Militärgarten, Horwerstrasse 79, Luzern	 Rückvergütung**
Restaurant Portofino, Töpferstrasse 5, Luzern	 10% Rabatt
Benedict-Schule, Luzern	 5 – 10% Rabatt
5% Rabatt auf Weiterbildungen und 10% Rabatt auf Sprachkurse.

Burger King, Zentralstrasse, beim Bahnhof Luzern	 20% Rabatt
Interbike Sport Shop, Kantonsstrasse 11, Buchrain	 20% Rabatt
Buholzer Fischer Weine AG, Beckenriederstrasse 22, Buochs	 15% Rabatt
Exkl. Spezialpreise

PanGas Gas & More Kriens, Horwerstrasse 13, Horw	 15% Rabatt
Marti Optik Akustik im Schönbühl Center, Luzern	 10% Rabatt
Ausgeschlossen sind bereits reduzierte Artikel und Sonderangebote.

Gehrig Drogerie und Farben AG, Moosstrasse 18-20, Luzern	 10% Rabatt
Ausgenommen Aktionen.

Auto- und Motorradfahrschule Herbert Koch, Luzern
Verkehrskunde-, Motorrad- und WAB-Kurse	 10% Rabatt
1. Autofahrstunde für alle OGaner	 gratis
Ballet-Shop MAR AG, Römergasse 4, 8001 Zürich	 10% Rabatt
Acapa AG und Acapa Tours GmbH, Büro Verena Buholzer,
Vreni und Bobby’s Wy und Reisestübli, Buochs	 3% Gutschein*

*Bei Buchung einer Pauschalreise erhält der Kunde einen Gutschein für den nächsten Weineinkauf bei 
Buholzer Fischer Weine AG im Wert von bis zu 3% des Buchungsbetrages!
** Auf alle Konsumationen von OGanern erhält der Verein eine Rückvergütung zugunsten der Juniorenab-
teilung. Bitte vor dem Bezahlen erwähnen und Karte vorweisen.

Dein Angebot fehlt auf dieser Liste? Oder du hast eine weitere Idee für Vergünstigungen? Bitte 
melde dich bei Michi Meier (mimeier@gmx.ch / 076 506 86 96).

Der SCOG bedankt sich ganz herzlich bei der Firma FIS Organisation AG, Luzern, Marcel Reber 
für das grosszügige Entgegenkommen bei der Herstellung der MEMBERCARD.

Deine Membercard
für die Saison 2019/2020
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www.bolero-luzern.ch
«Ich freue mich auf viele Sportler im BOLERO»

Roland Barmet-Garcia, Gastgeber

TA PA S  ·  PA E L L A S  ·  V I N O S

Weder Blitz, Donner und Gewitterregengüsse, noch  Kanonenschüsse vom Gütsch, vermochten 
die drei handvoll Grill- und Pfadichessel-Süchtigen vorzeitig den Waudfäscht-Platz zu vertrei-
ben! Auch das glutreiche Feuer vermochte dem Nass  von oben standzuhalten. 
Das um 10.30 h gesteckte Ziel, das Lagerfeuer mit einem einzigen Zündhölzli zu entfachen, 
gelang pyrotechnisch auf Anhieb. Dies musste ja so sein,  weil der Oberpyromane persönlich 
sich dafür verantwortlich erklärte. Zu diesem Zeitpunkt kam dieser (auch Schreiber dieser Zeilen) 
sich vor wie „ein Männlein“ steht im Walde ganz still und stumm!  Nun zur Hauptsache: SteSta 
und MaZe erreichten den Festplatz schwer beladen mit Fleisch, Reis, Pfadichessu…..und auch 
einigen Flaschen Getränke; aber das ist ja selbstredend.

Damit alle Bescheid wissen: Es handelt sich um das seit Jahrzehnten, jeweils am Mittwoch 
vor Fronleichnam stattfindende, weltweit einzigartige, legendäre SCOG-Senioren/Veteranen 
WAUDFÄSCHT! Zu Urzeiten dieses Anlasses blieb man am Feuer bis man „singen“ konnte: „Es 
taget scho“; jetzt tönt es leicht anders, nämlich: Es esch no hell, jetz muesch heigo, schnell,…! 
So ändern die gesellschaftlichen Gepflogenheiten!

Schon frühzeitig wurden die Rüstarbeiten, lies: Rindfleisch und Speck würfeln, Zwiebeln und 
Knoblauch fein hacken und….und….Inzwischen trudelten grüppchenweise oder einzeln die 
hungrigen Gesellen ein mit der Pflicht, es „Ärfali Houz“ zu sammeln. So konnte ein Teil der 
Unkosten abgearbeitet werden……es entstand dann noch der Begriff: „Met zwee Franke besch 
debii!!“ Nicht immer dabei war SteSta, der sich, nach einem kleinen Schlummer auf der Bank, 
eine kleine Flugnummer leistete und ein paar Meter weiter das Bord hinunter kollerte. Entwar-
nung: Er hat sich nicht verletzt; zur Beruhigung der zu Hilfe eilenden Kameraden. Diese Einlage 
ersetzte mindesten fünf zwerchfellerschütternde Witze, die ja so wieso die Runde machten.

Rauch, der Duft brutzelnder Fleischstücke, kunstvoll+originell eingeschnittener Würste sowie 
verschieden farbiger Gemüse schwängerten die „wundergrüne Waldluft“. Leider, wollte ei-
niges Grillgut vorzeitig kremiert und eingeäschert werden, zum Schaden des unaufmerksamen 
Grilleurs!! So etwa Mitte nachmittags schepperte der MaZe mit dem Aluminium-Pfadikessel 
und läutete so als Auftakt zu einem weiteren Höhepunkt des Waudfäschtes ein, zur Choche-
te des einzigartigen Vagabundentopfs! Eigentlich hatte sich MaZe die tatkräftige Mitwirkung 
von SteSta als „Rührwerk“ vorgestellt, aber eben, she. oben! Es sei ihm hiermit dafür Ablass 
gewährt, hat er sich doch bezüglich Vorbereitung und Einkauf mehr als verdient gemacht! Hier 

Üxxxx- (früher Senioren/Vete-
ranen) WAUDFÄSCHT 2019

S E N I O R E N
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Agenda 2019

SCOG CAMP 2019

3. – 9. August 2019, Broc

99. MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Mittwoch, 21. August 2019, Hotel Cascada

OG-TAG

Samstag, 14. September 2019, Wartegg

Adressänderungen !
Leider erhalten wir immer wieder diverse Postversände zurück, weil Vereinsmitglieder Adressän-
derungen bei Umzug etc. nicht melden. Für den Verein ist dies auch immer wieder mit Kosten 
und Aufwand verbunden. Daher bitten wir alle Vereinsmitglieder, Änderungen von persönlichen 
Kontaktdaten aktiv an info@scog.ch zu melden. Besten Dank.

an dieser Stelle: Martin und Stefan, herzlichen Dank für Euren Einsatz. Diese beiden Kameraden 
lassen das Waudfäscht für die nächsten Jahrzehnte „unsterblich“ bleiben. Der fleischbestückte 
Tomaten-Reiseintopf , unbeschreiblich fein duftend,  fand „beissenden“ Absatz und verlangte 
fast nach „nomi“.

Diskret, aber nicht unhörbar, erklangen einige, mehrere oder sogar viele PROST`S!!
Eine fast ergreifend freundschaftliche Stimmung herrschte; Neuigkeiten und noch viel mehr 
Altigkeiten machten die Runde und hoben die Stimmung von Stunde zu Stunde. Ja, so brach 
dann allmählich die Dämmerung ein und läutete zum she. Anfang dieses Berichtes. Speziell 
darf ich noch festhalten: „Wir verliessen das WAUDFÄSCHT – Gelände geordneter, als wir es 
angetreten hatten!“

Das WAUDFÄSCHT ist nun Geschichte; das Nächste wird im Jubeljahr 100-Jahre SCOG  am 
Mittwoch vor Fronleichnam zelebriert. Meine Vorfreude ist enorm.

Dabei gewesen, Feuer entfacht, gerüstet, geprostet, versucht einen Gesang anzustimmen 
und…und…und hiermit für die Nachwelt festgehalten am „längsten Tag“(21.6.) Fredy Isler



Kommen Sie vorbei!
Wir freuen uns auf Sie!

TUI Luzern Pilatusstrasse 
Pilatusstrasse 8a, 6002 Luzern 
Telefon: 041 226  03  03  
E-Mail: luzern.pilatusstrasse@tui.ch 
www.tuiluzernpilatusstrasse.ch

TUI Luzern Zürichstrasse
Zürichstrasse 12, 6004 Luzern 
Telefon: 041 418 40 70 
E-Mail: luzern.zuerichstrasse@tui.ch 
www.tuiluzernzuerichstrasse.ch
 
TUI Luzern Burgerstrasse
Burgerstrasse 2, 6003 Luzern 
Telefon: 041 249 40 80
E-Mail: luzern.burgerstrasse@tui.ch 
www.tuiluzernburgerstrasse.ch

Die Reise-Experten von TUI Luzern beraten Sie gerne 
kompetent – egal  wohin Ihre Traumreise gehen soll. 

VOLLTREFFER! 
 STRANDFERIEN MIT TUI

OGaner aufgepasst:

20% Rabatt
bei Vorweisen der OG-Membercard

bei Burger King an der Zentralstrasse 3 in 
Luzern




